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Ja, er kommt – es weihnachtet 
wieder...

Es ist Mitte Oktober und es weih-
nachtet sehr. Überall stehen in  
den Supermarktregalen die ersten 
Weihnachtsleckereien und Niko-
läuse, die Weihnachtsmärkte 
sollen Ende November endlich 
wieder öffnen dürfen und dann 
wird überall wieder Jingle Bells 
und Rudolph, the Red-Nosed-
Reindeer zu hören sein. Eine 
Pferdeschlittenfahrt im Schnee 
und ein gemobbtes Rentier, das 
zum Schlittentier des Weihnachts-
mannes wird… 

Welche vorweihnachtliche 
Freudenbotschaft!

Ich möchte nun niemandem den 
Spaß an vorweihnachtlichen 
Schlagern und Weihnachtsmärk-
ten verderben – sicher freuen 
sich viele Menschen gerade 
nach den Verboten der Corona-
Verordnungen wieder auf etwas 
Abwechslung, gemeinsame 
Unternehmungen und persönliche 
Einkäufe sowie auf die adventliche 
Stimmung mit Beleuchtung, 
Glühwein und Gebäck. All das 
gehört sicher zur Vorbereitung 
und Vorfreude auf Weihnachten 
dazu.

Ich möchte an dieser Stelle aber 
daran erinnern, dass diese Zeit vor 
Weihnachten – die Adventszeit – 
eine Zeit der Vorbereitung in 
einem etwas anderen Sinne ist. 

„Freue dich und sei fröhlich, 
du Tochter Zion! Denn siehe, 
ich komme und ich will bei dir 
wohnen, spricht der Herr.“ (Sach 
2,14)

- so heißt es beim Propheten 
Sacharja und er führt dann 
weiter aus: „Siehe, dein König 
kommt zu dir, ein Gerechter und 
ein Helfer.“  (Sach 9,9b) Beide 
alttestamentlichen Zitate sind 
christlich interpretiert worden 
als Hinweis auf das Kommen des 
Gottessohnes in die Welt. Gott 
kommt und wohnt in der Welt als 
Mensch unter Menschen, um uns 
ganz nah zu kommen – wie ein 
Bruder. Er kommt, um die Welt 
zu erlösen und heil zu machen. Er 
wird alle Dunkelheiten erhellen; 
er soll der Welt Liebe und Frieden 
bringen. Gott macht sich der Welt 
zum Geschenk. Aber auf dieses 
Geschenk soll sich die Welt auch 
vorbereiten. Dazu ist die Zeit vor 
Weihnachten da: Vorbereitung 
auf die Ankunft des Heilands der 
Welt. Und so wie viele Menschen 
das Haus vor einem wichtigen 
Besuch gründlich aufräumen, 
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putzen und schmücken, so sollen 
auch wir vor Jesu Ankunft ins 
Reine kommen – mit uns selbst, 
mit anderen, mit den Themen, 
die uns gerade beschäftigen und 
gefangen halten. Die Adventszeit 
ist dazu da, einen inneren 
Hausputz zu veranstalten, um zur 
Ruhe zu kommen. Wir sollen uns 
darauf besinnen, was bzw. wer 
wirklich wichtig ist in unserem 
Leben. Wir sollen frei werden 
für die frohe Botschaft, frei für 
den, der kommt und der sagt: Ich 
bin das Licht der Welt. Wer mir 
nachfolgt, wird nicht wandeln in 
der Finsternis, sondern wird das 
Licht des Lebens haben. (Joh 8,12)

Dieses Licht leuchtet vielleicht 
nicht so bunt und so grell wie 
die Weihnachtsbeleuchtung in 
unseren Städten und Dörfern, 
aber dieses Licht leuchtet 
verlässlich und hell. Und das über 
die Advents- und Weihnachtszeit 
hinaus – das ganze Jahr über, 
unser ganzes Leben und über 
unser Leben hinaus in Ewigkeit. 
Freuen wir uns in diesem Advent 
daran, dass Gott uns dieses Licht 
in seinem Sohn schenkt und uns 
Hoffnung, Heil und Halt gibt.

Daniela Meyer-Claus
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Kinder- und Jugendarbeit „JuCa“

Herbst-Spaß während der Herbstf erien
Auch in diesem Jahr hatt en wir 
während der ersten Herbst-
ferienwoche (11. - 14.10.2021) 
eine Menge Spaß im JuCa. 
Unter dem Mott o „Herbst-
Grusel-Spaß“ konnten die 
Kinder Fadenbilder gestalten, 
mit luft trocknemden Ton 
Gespenster anferti gen und 
zahlreiche Spiele spielen. 
Highlights waren dennoch 
unsere Schnitzeljagd und 
unsere Nachtwanderung. 

Für die Schnitzeljagd ging es anhand von Hinweisen geleitet durchs 
ganze Haus, denn vom Regen wollten wir uns nicht abhalten lassen. 
Während der Nachtwanderung haben wir Nievenheim mit Taschen-
lampen erkundet, auf dem Weg Schatt enspiele und einen Kürbislauf 
veranstaltet sowie einen geheimen Grusel-Schatz gesucht.

Wir bedanken uns bei allen Kindern und HelferInnen.

In der zweiten Ferienwoche waren wir wie gewohnt Mitt woch und 
Donnerstag von 16 - 18 Uhr für alle Kinder und Jugendlichen im JuCa 
da.

Möchtet ihr uns besuchen? 
Anmeldung: Jugendarbeitnievenheim@gmail.com

Unsere Deko kam super gut an
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Was gibt’s Neues?
Während der Corona Pandemie fehlten den Kindern und Jugendlichen 
an vielen Stellen die Möglichkeit zur Mitbestimmung. Freizeitangebote 
wurde teilweise ersatzlos gestrichen. Das möchte das Team des JuCa 
nun ändern und hat deswegen zwei neue Gruppen eingeführt. 

Beim JuCa-Jugend(rat)-Abend sollen Jugendliche ab 12 Jahren ihr  
eigenes Programm bestimmen. Sie entscheiden, ob wir das JuCa 
nachhaltiger gestalten, etwas bauen oder einfach nur einen Spiele-
abend veranstalten. Unsere Naturgruppe für Kinder und Jugendliche 
ab 6 Jahren möchte unter anderem ein Insektenhotel bauen, 
Wanderungen veranstalten und das JuCa bepflanzen.

Wir konnten zudem 5 neue Ehrenamtliche für die Jugendarbeit 
gewinnen. Damit haben wir nun 7 Teamer und einen „Jung-Teamer“.

Willkommen im Team!
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Denken Sie rechtzeitig an ein neues Buch!
Wenn Sie auf der letzten Seite angelangt sind,  

ist es zu spät.

Damit dieser „Ernstfall“ nicht eintritt, besuchen Sie uns demnächst in 
der Bücherei. Wer bei der Buchausstellung am 7. November dabei war, 
konnte unseren neuen Bestand schon einmal kennenlernen. 

Wir haben in diesem Jahr fast 500 neue Medien angeschafft, von 
Bilderbüchern, Toniefiguren, Kinder- und Jugendbüchern über CDs, 
Spiele und Hörbücher bis hin zu topaktuellen Romanen, Biografien und 
Krimis. Hier einige Leseanregungen für lange Winterabende:

•	 Jonathan Franzen – Crosssroads 
•	 Judith Hermann – Daheim 
•	 Benedict Wells – Hard Land 
•	 Sebastian Fitzek – Playlist
•	 Dirk Rossmann – Der Zorn des Oktopus 
•	 Ken Follett – Never – Die letzte Entscheidung 
•	 Jussi Adler-Olsen – Natrium Chlorid 
•	 Hape Kerkeling – Pfoten vom Tisch! 
•	 Peter Wohlleben – Der lange Atem der Bäume 
•	 Eckart von Hirschhausen – Mensch, Erde! 

Sie sehen, es ist für jeden etwas dabei!

Nach einer längeren coronabedingten Pause bieten wir auch wieder 
den beliebten Kindernachmittag mit Frau Jarosch an. Einmal im Monat 
treffen sich Kinder im Grundschulalter, um gemeinsam eine Geschichte 
zu hören, zu erzählen, spielen oder basteln. Die Termine sind jeweils 
am zweiten Mittwoch im Monat von 16 bis 17:30 Uhr bei uns in der 
Bücherei (8. Dezember 2021, 12. Januar und 9. Februar 2022).  

Wir wünschen unseren Lesern eine frohe und gesegnete Adventszeit 
und ein gutes gesundes und coronafreies Jahr 2022. Das Büchereiteam
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Gemeindechor Rückenwind  
probt und singt wieder – Singen Sie mit! 

Fröhliche Gesichter treffen sich zur Probe des Gemeindechores 
Rückenwind dienstags um 19:30 Uhr in der Kreuzkirche Bismarckstr. 72 
in Nievenheim. Endlich ist die Zwangspause vorbei und mit großer  
Begeisterung übt die Chorleiterin Beate Füsgen die Weihnachtslieder 
für die anstehende Weihnachtszeit. Wieder ist es ein Mix aus 
klassischen und modernen Weihnachtsliedern. Für junge Stimmen 
ist das Repertoire genauso attraktiv wie für ältere Sängerinnen und 
Sänger. 

„Wir sind froh, dass wir als Chor trotz 
der langen Unterbrechung wieder 
weitermachen können. Gemeinsames 
Singen tut einfach allen gut und viele 
haben die gemeinsamen Erlebnisse 
sehr vermisst. Wir hoffen, dass wir 
neue Mitglieder für den Chor finden 
und bald wieder an die Zeit vor der 
Pandemie anknüpfen können. Männer 
und Frauen, alle sind sehr herzlich willkommen. Wir sind ein Laienchor, 
niemand braucht Noten lesen können oder schon Vorerfahrungen 
haben. Einfach die Freude am Singen und an der Gemeinschaft reichen 
aus, bei uns mitzumachen!“, erklärt Beate Füsgen. 

Jede und jeder ist herzlich willkommen, einfach einmal unverbindlich 
zur Probe zu kommen und sich auszuprobieren. 



8

Informationen aus dem Computerkurs

Es ist wieder soweit: Microsoft bietet das nächste Upgrade zu Windows 
an. Die neue Version heißt Windows 11 und bringt einige wesentliche 
Neuerungen mit. Ob der Computer für Windows 11 geeignet ist, kann  
man leicht selbst prüfen: Dazu klickt man auf „Einstellungen“ und wählt 
anschließend „Updates und Sicherheit“. Windows gibt anschließend in 
einem neuen Fenster den Hinweis zur Upgrade-Möglichkeit an.

Ein anderes Thema ist, dass der Computer mit der Zeit immer 
langsamer wird, sprich das Hochfahren des Rechners länger dauert.

Dies kann unterschiedliche Gründe haben. Oft sind es alte Programme 
oder Reste von alten Programmen, die das Hochfahren erschweren. 
Ferner sorgen doppelte Daten für unnütze Speicherbelegung, so dass 
die Festplatten nur noch fragmentierte Speichermöglichkeiten haben. 
Daher sollten die Festplatten von Zeit zu Zeit defragmentiert werden. 
Windows bietet dazu hauseigene Mittel an. Natürlich sind auf dem 
Softwaremarkt auch komfortable Programme dafür zu erhalten. 
Vorsicht ist bei den sogenannten SSD´s angesagt, denn diese benutzen 
eine andere Technik zum Anlegen bzw. Ablegen der Daten. Darum 
gibt es für Solid State Disks (SSD) spezielle Programme, die die 
Speicherbausteine schonen.

Mehr zu den o. g. Themen wird im Computerkurs besprochen und 
soweit möglich auch gezeigt.

Holger Kleinkauf
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Rückblick auf die Konfi-Freizeit nach Trier

Vieles musste der Jahrgang, der in diesem Jahr konfirmiert wurde, 
ertragen: Unterricht an der frischen Luft, Online-Unterricht, Unterricht 
vor Ort, aber mit Maske und Abstand. An vielen Stellen fehlte die 
Unbeschwertheit, mit der wir sonst zusammen sein konnten. Und 
so war es gut, dass wir zum Abschluss der Konfirmand:innenzeit 
nach den Sommerferien doch noch eine gemeinsame Fahrt nach 
Trier unternehmen konnten – zwar unter Corona-Bedingungen, aber 
trotzdem gemeinschaftlich und unbeschwerter als sonst. 

Da das Wetter gut war, 
konnten wir vieles 
draußen machen. 
Und so erkundeten 
wir in Trier die 
Unterschiede zwischen 
der katholischen und 
der evangelischen 
Kirche, indem wir den 
katholischen Dom und 
die evangelische Basilika besichtigten und uns von einer Stadtführerin 
einiges über die christliche Geschichte Triers erzählen ließen. 

Daneben blieb noch viel Zeit zum Shoppen, Spielen, Erzählen und 
Lachen. 

Und da wir alle gesund und munter nach Nievenheim zurückkehrten, 
war es eine gelungene Reise, auf die zwei Wochen später die Feier der 
Konfirmation folgen konnte.

Daniela Meyer-Claus

Gruppenbild vor der ev. Konstantin-Basilika Trier
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Dankeschön
Im Juli dieses Jahres war unsere Ev. Kita „Neusser Strasse“ leider von 
den schweren Unwettern betroffen. Die gesamten unteren Räume 
unseres Gebäudes wurden von den Wassermassen überflutet. 
Betroffen waren die große Bauecke, die Turnhalle, die Kindergarten-
bücherei, das Büro, das Personalzimmer sowie mehrere Abstell- und 
Lagerräume. Durch die  Wassermassen entstand ein großer Schaden 
für die gesamte Einrichtung.
Nur wenige Materialien und Gegenstände konnten gerettet werden. 
Leider musste ein Großteil der Spiel- und Turnmaterialien sowie viele 
Bücher der Kindergartenbücherei durch die entstandene Feuchtigkeit 
entsorgt werden. 
Auch die oberen Räumlichkeiten der Kita konnten eine Woche vor den 
Sommerferien nicht genutzt werden. 
Wir alle waren sehr betroffen und schockiert über das Ausmaß der 
Katastrophe! Wie sollte es nun weitergehen!?

Dank der großzügigen Unterstützung der Ev. Kita „An der Dinkbank“, 
konnten wir eine Notbetreuung für die letzte Woche vor den Sommer-
ferien in deren Turnhalle anbieten. Ebenso durften wir einige der 
geretteten Materialien in der Kita lagern.
Während der Sommerferien fanden viele Bau- und Sanierungsarbeiten 
in unserer Kita statt. Zum Glück konnten wir nach den Ferien, in 
unseren eigenen Gruppenräumen, alle Kinder der Einrichtung 
empfangen und betreuen. Alle oberen Räumlichkeiten sowie das 
Außengelände waren wieder nutzbar.
Durch den entstandenen Schaden, teilten wir die wenig vorhandenen 
Spielmaterialien unter unseren drei Gruppen auf.

Sehr überwältigt waren wir von all der Hilfe und den Spenden, die uns 
dann auf den unterschiedlichsten Wegen erreichten.
Viele ehemalige Kitafamilien sortierten die Kinderzimmer aus und 
spendeten uns Spiele, Puzzle, Bücher, Bausteine, Fahrzeuge und noch 
vieles mehr.

Aus der Kita
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Auch die Kita`s der Diakonie haben uns ebenfalls verschiedene Sach-
spenden zukommen lassen.
Frau Meyer-Claus startete eine wundervolle Bücheraktion, um die 
Kindergartenbücherei wieder zu bestücken.

Wow! Wir waren zutiefst gerührt über all die Anteilnahme!

Ein großes Dankeschön gilt auch nochmal der Kita „An der Dinkbank“.
Unsere Elternsprechtage im September und Oktober konnten wir in 
deren Räumlichkeiten anbieten. Und da wir unsere Turnhalle wegen 
der laufenden Bauarbeiten nicht nutzen können, dürfen die Kinder 
unserer Einrichtung zweimal wöchentlich die Turnhalle der Kita „An der 
Dinkbank“ nutzen.
Vielen Dank für eure tolle Gastfreundlichkeit und wertvolle 
Unterstützung!

Uns allen liegt es nun sehr am Herzen, Ihnen für Ihre spontane, 
großzügige und sehr wertvolle Unterstützung ein riesiges herzliches 
Danke zu schenken.
Wir sind einfach sprachlos und überwältigt von Ihrer schnellen Hilfe 
und sehr gerührt von Ihrer außergewöhnlichen Geste. Dass Sie uns auf 
dieser besonderen und persönlichen, Weise behilflich sind, ist einfach 
unbeschreiblich. Nach dieser schwierigen Zeit haben Sie den Kindern 
wieder ein Lächeln ins Gesicht gezaubert.

Im Namen der Kinder und des 
gesamten Personals sagen wir DANKE!

Ihre Sarah Costantini Netti

Aus der Kita
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Bücher für die Kindertagesstätte Neusser Straße 

Wie im letzten Gemeindebrief zu lesen war, war unsere Kindertages-
stätte an der Neusser Straße auch vom Starkregen in den Sommer-
ferien betroffen, so dass der Kellerbereich sowie Spielsachen und 
Bücher nicht mehr genutzt werden können. 

In der Folge zeigte sich, dass fast alle Bücher aus der Kinderbücherei 
entsorgt werden mussten. Daraufhin hat unser Presbyterium ent-
schieden, Hilfe anzubieten, einen Betrag zur Verfügung zu stellen und 
einen Büchertisch vorzufinanzieren mit der Bitte an unsere Gemeinde-
glieder, Patenschaften für diese Bücher zu übernehmen bzw. diese 
Bücher zu spenden. 

Die Reaktion auf unsere Bitte war überwältigend und hat uns alle sehr 
berührt. Unzählige Gemeindeglieder und der Gemeinde verbundene 
Menschen aller Generationen haben sich beteiligt, so dass in kürzester 
Zeit der erste Teil der Bücherwunschliste der Kita refinanziert werden 
konnte, so dass der zweite Teil bestellt werden konnte, der auch in 
kürzester Zeit bezahlt war. Und so konnte unser Presbyterium den 
zur Verfügung gestellten Betrag in voller Höhe der Kita spenden, so 
dass in der kommenden Winterzeit, wenn der verbleibende Raum für 
Kinder und Erzieherinnen etwas eng werden wird, alternative Projekte 
finanziert werden können.

Ein herzliches Dankeschön an die vielen, vielen Menschen aus 
unserer Gemeinde, die sich unsere Bitte zu Herzen genommen 
und gespendet haben!

Unser Dank gilt auch der City Buchhandlung Dormagen, die 
uns unkompliziert sowie sehr kooperativ und freundlich bei 
der Bücherauswahl und -bestellung unterstützt und uns einen 
großzügigen Rabatt gewährt hat.

Daniela Meyer-Claus
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Umweltausschuss
Wir brauchen Dich, wir brauchen Sie!

„Wenn an vielen kleinen Orten viele Menschen viele kleine Dinge tun, 
wird sich das Angesicht unserer Erde verändern.“ 

Als neu formierter Umweltausschuss der Kreuzkirchengemeinde 
Nievenheim haben wir unsere Arbeit begonnen. Zukünftig sollen 
verschiedene Aktionen zu den Themen praktischer Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit im Gemeindehaus stattfinden. Für die Organisation 
und Durchführung, für einen lebendigen Austausch, brauchen wir 
Ihre Unterstützung. Haben Sie Interesse mitzuwirken, dann sprechen 
sie uns gern an. Der nächste Umweltausschuss wird im Januar 2022 
stattfinden.

Kathrin Jentzsch, Umweltschutzbeauftragte

Astrid Gattautt, stellv. Umweltschutzbeauftragte

Die Ausschüsse des Presbyteriums stellen sich vor
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Erinnerungen an Hannelore Müsse 
Sie war die Ehefrau von Horst Müsse, unserem Gemeindepfarrer in der 
Zeit von 1964 bis 1997. Sie ist am 9. Oktober dieses Jahres verstorben. 
Sie war zwar die Frau unseres Pfarrers, aber vor allen Dingen ein 
Gemeindeglied, eine von uns. 

Und dennoch drängt sich in unsere Gedanken das Bild der Katharina 
von Bora. Nicht von ungefähr, denn es war Hannelore Müsse, die 
maßgeblich beteiligt war, den Namen zu finden für unser renoviertes 
Gemeindehaus.

Es ist wohl auch kein Zufall, diese beiden starken Persönlichkeiten in 
Beziehung zu bringen. Das könnte zu Lobhudeleien führen, doch das 
wäre nicht im Sinne von Hannelore Müsse.  

Denn in einer Diskussionsrunde über Nachruf und Trauerreden sagte 
sie: „Wenn es mal um mich, meinen Nachruf geht, möchte ich keine 
Biografie, keine langen Reden. Wer mich kannte, weiß genug über 
mich, und die anderen interessiert es nicht.“ 

Deshalb nur kurz: 

Sie initiierte und leitete Gesprächsgruppen, Bibliodrama, engagierte 
sich im Seniorentreff, im Stadtrat und in der Telefonseelsorge. 

Wir als Gemeindeglieder spürten bei vielen Veranstaltungen ihre 
Phantasie und Kreativität im Vorfeld. 

Das Pfarrhaus und der Garten waren Mittelpunkt von Begegnungen 
und Festlichkeiten. 

Gesprächsabende, offen für alle, fanden im Wohnzimmer statt, manch 
ein Politiker wurde gelegentlich dazu eingeladen. 

Alle, die sie gekannt haben, können von einer persönlichen Begegnung 
mit ihr erzählen und sie so in Erinnerung behalten. 

Sie war sicher in ihrem Glauben, dass sie vor und nach ihrem Tod in 
Gottes Händen gut aufgehoben ist. 

Hannelore Gießler, Gisela Engels
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Chronik unserer Gemeinde

Taufen

aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen an 
dieser Stelle keine Namen veröffentlicht werden

Trauungen

aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen an 
dieser Stelle keine Namen veröffentlicht werden

Beerdigungen

aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen an 
dieser Stelle keine Namen veröffentlicht werden

Wenn  Sie nicht möchten, dass kirchliche Amtshandlungen, die Ihre 
Person betreffen, im Gemeindebrief veröffentlicht werden, dann 
können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen. Teilen Sie bitte 
Ihren Widerspruch Frau Meyer-Claus mit. Ihr Widerspruch wird dann 
vermerkt und eine Veröffentlichung der Amtshandlungen in zukünftigen 
Gemeindebriefen unterbleibt.
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Gottesdienste im Dezember 2021
je um 11 Uhr in Nievenheim

Aufgrund der aktuellen Lage kann zum jetzigen Zeitpunkt nur gesagt werden, 
dass die Gottesdienste in Präsenz um 11 Uhr geplant sind.

Sollten die Inzidenzwerte aber wieder steigen, kann es möglich sein, dass 
wir jeweils zwei Gottesdienste in Präsenz um 10 Uhr und 11 Uhr anbieten. 
Gegebenenfalls müssen wir auch wieder zu einem Präsenz-Gottesdient um 
10 Uhr und einer Videokonferenz über Zoom um 11 Uhr zurückkehren.

5. Dezember Schwach (2. Advent)

12. Dezember Meyer-Claus (3. Advent)

19. Dezember Meyer-Claus (4. Advent)

24. Dezember 14:30 Meyer-Claus Krabbelgottesdienst

24. Dezember 16:30 Meyer-Claus mit Krippenspiel

24. Dezember 18:30 Meyer-Claus Christvesper

24. Dezember 23:00 Emami Christmette

25. Dezember Emami (1. Weihnachtstag)
26. Dezember Meyer-Claus (2. Weihnachtstag mit Offe-

nem Singen)
31. Dezember 17:30 Koltermann, 

Meyer-Claus
Ökumenischer Gottesdienst in 
St. Gabriel Delrath

Monatsspruch für Dezember:

Freue dich und sei fröhlich, du Tochter Zion! Denn siehe, 
ich komme und will bei dir wohnen, spricht der Herr.

Sacharja 2,14
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Gottesdienste im Januar und Februar 2022
je um 11 Uhr in Nievenheim

2. Januar Meyer-Claus

9. Januar Emami

16. Januar Meyer-Claus

23. Januar Meyer-Claus Kindergottesdienst

30. Januar Meyer-Claus

Monatsspruch für Januar:

Jesus Christus spricht: Kommt und seht!
Johannes 1,39

6. Februar Meyer-Claus

13. Februar Meyer-Claus

20. Februar Meyer-Claus Kindergottesdienst

27. Februar Schneiders-Kuban

Monatsspruch für Februar:

Zürnt ihr, so sündigt nicht; 
lasst die Sonne nicht über eurem Zorn untergehen.

Epheser 4,26
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Einladende Gemeinde
Krabbelgottesdienste Bitte beachten Sie die Abkündigungen und 

Aushänge im neuen Jahr.
Spielgruppe wöchentlich Freitag 09:30 Uhr – 11:45 Uhr

Gottesdienste in den 
Kindertagesstätten

Neusser Straße:  
02.12. / 06.01. oder 13.01. / 03.02. 

Dinkbank:  
Bitte beachten Sie die Aushänge in der 
Einrichtung!

Schulgottesdienste Grundschule am Kronenpützchen Straberg:
16.12., 8 Uhr ökumenisch in St. Agatha
27.01., 8 Uhr ev. in der Schule
17.02., 8 Uhr ev. in der Schule

Salvatorschule Nievenheim:
Henri-Dunant-Schule Delrath: 
Friedensschule: Astrid Lindgren-Haus Gohr:
Bitte beachten Sie die Mitteilungen in den 
Schulen.

Konfirmanden-
unterricht

Jahrgang 2020-2022: 
07.12. / 18.01. / 01.02. / 15.02.

Jahrgang 2021-2023: 
14.12. / 11.01. / 25.01. / 08.02. / 22.02.

Kindergottesdienste 23.01.2022 / 27.02.2022

Frauenhilfetermine 01.12. / 15.12. / 19.01. / 02.02. / 16.02.

Gottesdienste im 
Altenheim St. Josef

jeweils 10:30 Uhr 
03.12. / 07.01. oder 14.01. / 04.02.
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Tanzgruppe wöchentlich Donnerstag 09:30 – 11:30 Uhr

Spielekreis 08.12. / 22.12. / 12.01. / 26.01. / 09.02. / 
23.02.

Bücherei Nievenheim

Di + Do + Fr  16:00 – 18:00 Uhr 
Mi                  10:30 – 11:30 Uhr

Kleiderstube Nievenheim, „Boutique Katharina“

Dienstag        09:00 – 11:00 Uhr 
Donnerstag   14:00 – 16:00 Uhr

Besuchsdienstkreis Termine nach Absprache im Team 
(Informationen bei Pfarrerin Daniela Meyer-
Claus)

Stuhlgymnastik wöchentlich Mittwoch 09:30 – 10:30 Uhr

Sturzprophylaxe wöchentlich Dienstag 09:00 – 10:00 Uhr

Computerkurs für 
Senior:innen

wöchentlich Donnerstag 14:00 – 16:00 Uhr

Selbsthilfegruppe 
Diabetes-Typ-II

jeweils den ersten Donnerstag im Monat  
18:00 – 20:00 Uhr (geschlossene Gruppe; 
weitere Informationen auf Seite 24)

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir zum jetzigen Zeitpunkt 
noch nicht sagen können, ob unsere geplanten Angebote und 
Veranstaltungen tatsächlich auch stattfinden werden. 
Bitte beachten Sie die dann aktuell geltenden Corona-
Schutzbestimmungen und fragen Sie bei uns im Zweifelsfall nach.
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Bitte beachten Sie 
folgende Hinweise:
*Für all unsere Veranstaltungen 
und Gottesdienste in der 
Advents- und Weihnachtszeit und 
möglicherweise auch noch im 
kommenden Jahr erbitten wir eine 
Anmeldung an unsere Küsterin 
Ute Klein-Hoor. 

*In unserer Kirche und im 
Gemeindehaus gilt die 3-G-Regel, 
d. h. wir benötigen einen Impf-, 
Genesungs- oder Testnachweis 
aus einem offiziellen Testzentrum. 

*In Kirche und Gemeindehaus 
besteht Maskenpflicht; am 
Sitzplatz im Gemeindehaus darf 
die Maske abgenommen werden.

*Sollten die Inzidenzwerte wieder 
steigen und Veranstaltungen 
trotzdem möglich sein, bitten wir 
Sie, sich warm anzuziehen, damit 
wir unsere Räumlichkeiten gut 
lüften können. 

Krippenspiel in 
Nievenheim
Zum jetzigen Zeitpunkt lässt 
sich leider noch nicht sagen, ob 
wir in diesem Jahr wieder ein 
Krippenspiel für Heiligabend 
einüben können. Interessierte 
Familien bitte ich, sich bei mir 
zu melden, so dass ich - wenn 
die Umstände es zulassen - Ihre 
Kinder kurzfristig per E-Mail 
einladen kann.

Daniela Meyer-Claus

Advent-Gottesdienst im 
Caritashaus St. Josef: 
3. Dezember 2021
Wie in jedem Dezember laden wir 
am ersten Freitag im Dezember 
herzlich um 10:30 Uhr zum 
Gottesdienst in die Kapelle des 
Altenheims ein, in der wir in 
ökumenischer Verbundenheit 
evangelischen Gottesdienst 
feiern werden. Interessierte 
Gemeindeglieder müssten im 
Heim vorher nachfragen, ob 
Besucher:innen von außen wieder 
teilnehmen dürfen. 
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Senior:innen-Adventfeier 
am 8. Dezember 2021
Unsere diesjährige Adventfeier 
für unsere Seniorinnen und 
Senioren planen wir für Mittwoch, 
8. Dezember 2021 von 15 bis 
17 Uhr - coronabedingt - in der 
Kirche und hoffen, dass wir sie 
dann auch durchführen können. 

Nach einer Andacht wollen wir 
uns mit Glühwein und Stollen 
stärken. Im Anschluss werden 
wir uns mit Texten und Liedern 
auf den Advent einstimmen. Wir 
freuen uns, dass uns dabei auch 
in diesem Jahr wieder unser 
Kirchenchor Rückenwind unter 
der Leitung von Beate Füsgen 
musikalisch unterstützen wird. 

Wir erbitten eine Anmeldung per 
E-Mail oder telefonisch an unsere 
Küsterin Frau Klein-Hoor. Die 
Kontaktdaten finden Sie auf der 
Rückseite des Gemeindebriefes.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  

Daniela Meyer-Claus

Gottesdienste an 
Heiligabend
Da wir zurzeit noch nicht sagen 
können, wie sich die Inzidenz-
werte und die damit verbundenen 
Regeln entwickeln werden, haben 
wir unser gottesdienstliches 
Angebot erweitert und unsere 
Anfangszeiten verändert: 

14:30 Uhr Krabbelgottesdienst

16:30 Uhr Gottesdienst mit 
                   Krippenspiel

18:30 Uhr Christvesper

23:00 Uhr Christmette

Unsere Küsterin Ute Klein-
Hoor nimmt ab dem 1. Advent 
Anmeldungen für die 
Gottesdienste entgegen. 
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Jahresabschlussgottes-
dienst: Silvester in 
St. Gabriel Delrath
Auch in diesem Jahr werden 
wir an der Vielen ans Herz 
gewachsenen Tradition festhalten 
und den Jahresabschluss in 
ökumenischer Verbundenheit 
um 17:30 Uhr mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst 
in St. Gabriel begehen. Wie in 
jedem Jahr wird im Rahmen des 
Gottesdienstes die Gelegenheit 
sein, sich ganz persönlich segnen 
zu lassen, um den Jahresübergang 
ganz bewusst aus Gottes Hand zu 
nehmen.

Weihnachtslieder-
Konzert mit dem Chor  
Rückenwind am 
2. Januar 2022, 16:00 
Uhr in der Kreuzkirche 
Nievenheim 
Herzliche Einladung zu einem 
Konzert des Gemeindechores 
Rückenwind mit weihnachtlichen 
Lieder zum Mitsingen und 
Zuhören. Als Auftakt in das neue 
Jahr wollen wir noch einmal in 
die schöne Weihnachtsstimmung 
eintauchen und heitere und 
besinnliche Weihnachtslieder 
singen. Auch die bekannten Lieder 
kommen nicht zu kurz und wer 
mag, kann gern mitsingen. 

Wir freuen uns auf den 
gemeinsamen Jahresauftakt mit 
Ihnen! Der Eintritt ist frei. 
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Selbsthilfegruppe 
Diabetes-Typ-II
Die Diabetes-Typ-II Selbsthilfe- 
gruppe tagt jeden ersten 
Donnerstag im Monat von 18 - 20 
Uhr im Katharina-von-Bora-Haus. 

Wir sind eine geschlossene 
Gruppe. Ab Januar 2022 
nehmen wir neue Mitglieder 
auf. Wer an einer Teilnahme 
interessiert ist, meldet sich bitte 
bei Monika Demming-Pälmer 
(die Kontaktdaten stehen aus 
datenschutzrechtlichen Gründen 
nur im gedruckten Gemeinde-
brief, können aber jederzeit bei 
unserer Küsterin oder Pfarrerin 
erfragt werden). 

Es gelten die 2-G-Regeln sowie 
die aktuellen Hygiene- und 
Hausregeln. 

Kindergottesdienste 
2022
Auch im kommenden Jahr werden 
wir in der Regel an jedem vierten 
Sonntag im Monat einen Kinder- 
gottesdienst in der Kreuzkirche für 
Kinder im Alter von ca. 5 bis ca. 
11 - 12 Jahren geben. 

Krabbelgottesdienste 
2022
Wir hoffen, dass sich die Lage 
so entspannen wird, dass wir im 
nächsten Jahr auch wieder zu 
Krabbelgottesdiensten einladen 
können. Interessierte Familien 
sind gebeten, mir ihre E-Mail-
Anschrift zuzuschicken, damit ich 
persönlich einladen kann, wenn es 
wieder los geht!

Daniela Meyer-Claus
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Dienstleistungen unserer 
Gemeinde
Kircheneintritt 
Die Einstellung zu Glaube 
und Kirche kann sich im Laufe 
eines Lebens verändern. Wenn 
Menschen aus der Kirche 
ausgetreten sind, suchen 
manche an Schnittstellen des 
Lebens wieder den Kontakt und 
möchten wieder zur Gemeinschaft 
der Getauften dazu gehören. 
Als Gemeinde freuen wir uns 
natürlich sehr, wenn Menschen 
sich zu diesem Schritt entscheiden 
und das Gespräch mit uns suchen. 

Denn Jesus Christus spricht: 
Kommt her zu mir (…). Ich will 
euch erquicken. (Matthäus 11, 28)

Zur Aufnahme oder Wieder-
aufnahme in die Kirche werden 
die Austrittsbescheinigung und 
die Taufurkunde benötigt. Der 
Pfarrer oder die Pfarrerin der 
Kirchengemeinde vor Ort kann 
Menschen wieder in die Kirche 
aufnehmen, aber auch jeder 
andere Pfarrer oder jede andere 
Pfarrerin. 

In vielen Städten gibt es auch 
Kircheneintrittsstellen, z. B.

Ev. Kircheneintrittsstelle Neuss im 
Haus der Diakonie
Am Konvent
41460 Neuss
(Di + Do 16 - 18 Uhr)

Ev. Kircheneintrittsstelle Düssel-
dorf in der Johanneskirche
Martin-Luther-Platz 39
40212 Düsseldorf
(Di - Fr 16 - 18 Uhr)

Ev. Kircheneintrittsstelle Köln
Schildergasse 57
50667 Köln
(Mo + Di 14 - 18 Uhr, Mi - Sa 12 - 
16 Uhr)
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Präsident de Maizière und Leitwort für Nürnberg 
2023 vorgestellt
Der ehemalige Bundesminister Thomas de Maizière (CDU) wird der nächste 
Präsident des Deutschen Evangelischen Kirchentags. Der 67-Jährige stehe 
an der Spitze des Kirchentags 2023 in Nürnberg, teilte der Kirchentag am 
Montag in Nürnberg mit. De Maizière habe sich schon bisher intensiv mit 
einem Kirchentag in einer immer säkularer werdenden Welt [Welt, die nicht 
auf religiösen Überzeugungen gründet] auseinandergesetzt, sagte seine 
Vorgängerin Bettina Limperg, die turnusmäßig aus dem Amt ausscheidet.

Das nächste Protestantentreffen steht unter der Losung „Jetzt ist die Zeit“ 
aus dem Markusevangelium (Mk. 1,15). Das Leitwort passe in die globale 
Zeitenwende, sagte de Maizière. Es habe in den vergangenen drei Jahrzehn-
ten nicht mehr so viele Verschiebungen gegeben wie jetzt. Der Kirchentag 
wolle weder einen wehmütigen Blick zurück werfen, noch Horrorszenarien 
aufbauen oder den Menschen sagen, was jetzt zu tun sei.

De Maizière wies darauf hin, dass vielleicht schon 2023 nicht mehr die Hälfte 
der in Deutschland lebenden Menschen einer christlichen Kirche angehören. 
Auch mit denjenigen, die sich von der Kirche abgewandt haben oder die gar 
nichts mit Kirche zu tun haben, brauche es einen Austausch darüber, „was wir 
gemeinsam tun sollen“. Der neue Kirchentagspräsident nannte aber auch als 
Ziel, den Kirchentag stärker als bisher „von der Jugend tragen zu lassen“. Die 
jüngere Generation solle „die Zeitansage machen“, sagte de Maizière.

Der bayerische Landesbischof Heinrich Bedford-Strohm sagte, das Leitwort 
des Kirchentags bringe auf den Punkt, „was viele gegenwärtig spüren: Wir 
leben in einer Zeit grundlegender Entscheidungen“. Es gelte in dieser neuen 
Zeit so zu leben, dass es Menschen anderswo auf der Welt und den zukünfti-
gen Generationen gut gehen könne. Er beobachte Menschen, die sich zwar 
nicht als Christen verstünden, aber dankbar für die Kirche seien, weil sie 
„Orientierungsfragen in ihrer DNA eingeschrieben hat“. Auch mit weniger 
Mitgliedern werde die Rolle der Kirchen sichtbar sein, so der Ratsvorsitzende 
der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD).

Man könne heute keine Prognose wagen, wie viele Menschen zum Kirchentag 
in Nürnberg kommen werden, fügte Bedford-Strohm hinzu. „Wir müssen 
keine Zahlen erreichen“. Es werde ein Ineinander von digitalen und Veranstal-
tungen in Präsenz geben.

Neben de Maizière gehören dem am Wochenende neu gewählten Präsidiums-

Überregionales
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vorstand die thüringische Umweltministerin Anja Siegesmund (Grüne) und 
der Wittenberger Oberbürgermeister Torsten Zugehör (parteilos) an. Sie 
werden 2025 in Hannover und im Jahr 2027 den Kirchentagen vorstehen. 
De Maizière war Abgeordneter des Wahlkreises Meißen im Deutschen 
Bundestag. Seine Vorgängerin Bettina Limperg brachte ihre Freude zum 
Ausdruck, dass das neue Präsidiumsteam aus den neuen Bundesländern 
komme. Das sei ein Zeichen des Wandels und neuer Wege, sagte sie.

Der 38. Deutsche Evangelische 
Kirchentag soll vom 7. bis 
11. Juni 2023 in Nürnberg 
stattfinden. Der Kirchentag 
ist eine unabhängige 
Laienbewegung. Haupt- und 
Ehrenamtliche gestalten alle 
zwei Jahre einen Kirchentag 
in einer größeren Stadt in 
Deutschland. Zuletzt hat ein 
Evangelischer Kirchentag in 
Nürnberg 1979 stattgefunden.

Zur Person: Thomas de Maizière 
Der ehemalige Bundesinnen- und Verteidigungsminister Thomas de Maizière 
(CDU) wird neuer Präsident des Deutschen Evangelischen Kirchentags. Damit 
wird Maizière das Gesicht des Kirchentags 2023 in Nürnberg. De Maizière 
wurde am 21. Januar 1954 in Bonn geboren. Er ist evangelisch-lutherisch 
getauft, verheiratet und hat drei erwachsene Kinder.

1972 Abitur, anschließend Wehrdienst, 1974 bis 1979 Studium der 
Rechtswissenschaften und Geschichte in Münster und Freiburg, 1986 
Promotion zum Dr. jur. an der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster 
1983 Mitarbeiter der Regierenden Bürgermeister von Berlin, Richard von 
Weizsäcker und Eberhard Diepgen, 1990 Mitglied der Verhandlungsdelegation 
für den Einigungsvertrag, 1990-2005 verschiedene Ämter als Staatssekretär 
und Minister in den neuen Bundesländern Mecklenburg-Vorpommern und 
Sachsen, 2005-2009 Bundesminister und Chef des Bundeskanzleramtes 
unter Angela Merkel (CDU), 2009-2011 Bundesinnenminister, 2011-2013 
Verteidigungsminister, 2013-2018 Bundesinnenminister, 2009-2021 direkt 
gewählter Bundestagsabgeordneter des Wahlkreises Meißen, seit 2003 
Mitglied des Präsidiums des Deutschen Evangelischen Kirchentags.

Quelle: gemeindebrief.evangelisch.de (epd hei kfr epd/GB 18.10.2021)

Überregionales
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Die Top 5 für das neue Gesangbuch
Die persönlichen Lieblings-Kirchenlieder fürs Evangelische 
Gesangbuch stehen fest

Knapp 10.000 Teilnehmer:innen haben beim Gesangbuchwettbewerb 
#schickunsdeinlied mitgemacht und ihre persönliche Top 5 für das 
neue Gesangbuch gewählt. Die am häufigsten genannten Lieder 
werden voraussichtlich Ende des Jahres in der Liederapp „Cantico“ 
veröffentlicht. 

Die Gewinner im Einzelnen:
Top 1: Von guten Mächten wunderbar geborgen 
Text: Dietrich Bonhoeffer (1944), Melodie: Otto Abel (EG 65) und 
Siegfried Fietz (zahlreiche regionale Begleit- und Zusatzhefte)
Top 2: Geh aus, mein Herz, und suche Freud 
Text: Paul Gerhardt (1653), Melodie: August Harder (vor 1813)
Top 3: Großer Gott, wir loben dich 
Text: Ignaz Franz (1768) nach dem „Te Deum Laudamus“ 4. 
Jahrhundert, Melodie: Lüneburg (1668), Wien (um 1776), Leipzig 
(1819)
Top 4: Möge die Straße uns zusammenführen (Irische Segenswünsche) 
Text (nach irischen Vorlagen) und Melodie: Markus Pytlik (1988)
Top 5: Wer nur den lieben Gott lässt walten 
Text und Melodie: Georg Neumark (1641)
Quelle: https://www.ekd.de/schick-uns-dein-lied-63832.htm

Überregionales



31

Impressum

Herausgeber: Evangelische Kreuzkirchengemeinde Nievenheim

Redaktion: Daniela Meyer-Claus, Astrid Gattautt,  
Irene Preißler-Stodden, Wolfgang Schneider

E-Mail: gemeindebrief@kreuzkirche-nievenheim.de

Layout: Astrid Gattautt, Irene Preißler-Stodden

Korrektorin: Edda Büning

Druck: DRUCKFORM Dormagen
Auflage: 2.500 Stück

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 26. Januar 2022.

Wichtige Telefonnummern
Kindertagesstätten der 
Diakonie Rhein-Kreis Neuss 
Kindertageseinrichtungen 
gGmbH

Neusser Straße 13, Nievenheim
 02133 92012

An der Dinkbank 5, Nievenheim
 02133 9666

Diakonisches Werk Neuss  02131 5668-0

Schuldnerberatung  02131 5668-0

Diakonie-Pflegedienst Neuss  02131 165-103

Diak. Werk Grevenbroich  02181 605-1
Diak.-Pflegedienst Dormagen  02133 2660999

 0177 2109410
Telefonseelsorge:  0800 1110111

 0800 1110222 
www.telefonseelsorge-neuss.de

Kinder- und Jugendtelefon:  0800 1110333



Adressen
Pfarrerin

Daniela Meyer-Claus
Bismarckstr. 108, 41542 Dormagen
 02133 929120
8 d.meyer-claus@online.de
8 daniela.meyer-claus@
kreuzkirche-nievenheim.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Küsterin
Ute Klein-Hoor
Bismarckstr. 72, 41542 Dormagen
 02133 9739231
Diensthandy  0163 4770306

Kirchenmusik
Sebastian Doll

Kinder- und Jugendarbeit
Sonja Hoffmann
 01573 1556458
8 jugendarbeitnievenheim@gmail.
com
Instagram: juca_nievenheim
Facebook: JuCa Nievenheim

Bücherei
Leitung: Insea Hurtienne
 02133 92334 (zu den 
Öffnungszeiten)
8 buecherei@kreuzkirche-
nievenheim.de

Kleiderstube
8 kleiderstube@kreuzkirche-
nievenheim.de

Presbyterium:
Daniela Meyer-Claus (Vorsitzende) 
 02133 929120
Dr. Andreas Bischoff (stellv. 
Vorsitzender) 
 02133 266882
Thomas Emami 
 02133 72945
Astrid Gattautt 
 02133 81718
Kathrin Jentzsch 
 02133 5347154
Ilona Merkle 
 0157 37377225
Wolfgang Schneider 
 0151 11852935
Jörg Simmerling 
 0172 3046684
Stefan Wilde 
 02133 73320

Mitarbeiter-Presbyterin
Ute Klein-Hoor  02133 9739231

Gemeindesekretärin
Astrid Tiburski
Natascha Kotzam
Venloer Str. 68, 41462 Neuss
 02131 5668-40
8 gemeindebuero@kreuzkirche-
nievenheim.de

Bundesfreiwilligendienstler:in
Anfragen richten Sie im Moment an 
unsere Küsterin

Homepage
Stefan Wilde
8 stefan.wilde@kreuzkirche-
nievenheim.de

Timo Willeke

Unsere Kontoverbindung
Ev. Kreuzkirchengemeinde 
Nievenheim 
KD Bank 
IBAN: DE46 3506 0190 1088 3490 71


